
Heimat-Rundguck
f64 Architekten und Stadtplaner erhält Deutschen  
Holzbaupreis 2025 für den Gemeindesaal Legau

Das Architekturbüro f64 Architekten und Stadtplaner wurde 
mit dem renommierten Deutschen Holzbaupreis 2025 ausge-
zeichnet. Prämiert wurde der neu gestaltete Gemeindesaal in 
Legau, ein herausragendes Beispiel für nachhaltige und ortsver-
bundene Architektur aus Holz.

Die Auszeichnung wurde am 27.4., im Rahmen der Weltleit-
messe LIGNA in Hannover verliehen. Der Preis steht unter der 
Schirmherrschaft des Bundesministeriums für Wohnen, Stadt-
entwicklung und Bauwesen und gilt als wichtigste Auszeich-
nung für Holzbauten in Deutschland. Insgesamt wurden in die-
sem Jahr vier Projekte ausgezeichnet, aus über 200 
Einreichungen.

Nach dem Preis des if Design Awards Ende April bereits die 
zweite große Auszeichnung für das Projekt in diesem Jahr. Ju-
rybegründung: „Es liegt schon eine gewisse Zeit zurück, als in 
Deutschland wohl fast jede Gemeinde über ein Gasthaus mit 
Festsaal verfügte. Oftmals blieben diese für das Gemeinde- oder 
Dorfleben enorm wichtigen Einrichtungen gleichsam in der Zeit 
stehen und fanden so nicht mehr genügend Zuspruch. Auch 
der alte Gasthof zum Löwen in Legau erlitt dieses Schicksal. 
Im Gegensatz zu vielen anderen Orten gab man sich in Legau 
jedoch nicht damit zufrieden und schuf an gleicher Stelle ei-
nen zeitgemäßen Ersatz. Behutsam wurden hierfür zwei wohl-
proportionierte Baukörper in die Ortsmitte eingefügt, in denen 
sich neben dem Gemeindesaal auch eine Gastwirtschaft befin-
det. Versetzt angeordnet bilden beide Gebäude ein Ensemble, 
das gleichzeitig den Außenraum durch einen Platz und Bier-
garten belebt. Beide Baukörper wurden als Effizienzhaus 55 im 
Holzbau erstellt, der nicht nur die Konstruktion, sondern auch 
den Innenausbau und die Fassadengestaltung bestimmt. Wäh-
rend die außenliegende Bekleidung durch vertikale Fichtenlat-
ten geprägt ist, wurde für die Innenbekleidungen Tannenholz 
verwendet. Das Holz stammt aus der Region. Eine Besonderheit 
stellt die als Faltwerk konstruierte Dachkonstruktion aus ge-
dämmten Holzkastenelementen dar. 

Der Gemeindesaal Legau schafft mit seiner feinfühlig und gut 
gestalteten Architektur einen Begegnungsort von hoher ästheti-
scher Qualität. Die städtebauliche Setzung und materielle Ge-
stalt prägen eine lebendige neue Ortsmitte. Insgesamt ein her-
ausragendes Beispiel für ein durchgängig nachhaltig gestaltetes 
Holzbauensemble.“ Projektbeschreibung: Das Ensemble aus Ge-
meindesaal und Gasthaus entstand auf dem Gelände eines frü-
heren Gasthofs im Herzen Legaus. Zwei versetzt angeordnete 
Holzbauten mit steilen Satteldächern gliedern das umfangreiche 
Raumprogramm maßvoll in die dörfliche Struktur. Der große 
Saal mit 492 Plätzen sowie Gaststube, kleiner Saal und Küche 
sind funktional verbunden – innen wie unterirdisch – und öff-
nen sich gemeinsam zum neu gestalteten Freiraum mit Bier-
garten, Platzflächen und einem belebten neuen Marktplatz.

Nachhaltigkeit im Fokus: Die Gebäude bestehen aus unbehan-
deltem Fichten- und Tannenholz, ergänzt durch geölte Eichen-
fußböden und regionalem Granit. 430 m³ Holz aus der Region, 
Dämmstoffe aus nachwachsenden Rohstoffen und eine Anbin-
dung an die vorhandene Pelletheizung reduzieren den CO2-
Fußabdruck erheblich. Die Gebäude entsprechen dem Effizienz-
hausstandard 55. Ein statisch innovatives Faltwerkdach, 
integrative Licht- und Lüftungskonzepte sowie die Möglichkeit 
zur Rückbaubarkeit der Konstruktion unterstreichen den zu-
kunftsweisenden Anspruch des Projekts.

Preisverleihung am 27.5., auf der LIGNA in Hannover. Von 
links nach rechts: Thorsten Bühl (Jurymitglied, Sprecher Holz-
bau Deutschland Leistungspartner, CEO mafell AG), Volker 
Baumgarten (stellv. Vorsitzender Holzbau Deutschland), Martin 
Kopp (Geschäftsführer f64 Architekten), Winfried Harscher (Pro-
jektleitung Merz Kley Partner), Stephan Klempp (Projektleitung 
f64 Architekten), Bernhard Tritschler (Geschäftsführer Holzbau 

Amann), Norbert Maier (Projektleitung Holzbau Amann), Chris-
toph Schild (BDB Berlin)

Bild Copyright: Holzbau Deutschland

Gemeindesaal Legau Ansicht Marktplatz, 
Bilder Copyright: David Matthiessen

Gemeindesaal Legau Ansicht Biergarten, 
Bilder Copyright: David Matthiessen

Unser Angebot zum Wochenende:

› Rinderkotlett 100 g 2,99 €
› Medaillons versch. mariniert 100 g 1,81€
› scharfe Illerwinkler 100 g 1,49  €
› weiße Grillwurst 100 g 1,53 €

Unser Angebot zum Wochenanfang:

› Rindersteaks 100 g 2,36 €
› Preßsack weiß, rot u. Hausmacher 100 g 1,15 €

Zum Wochenende empfehlen wir:
 – Schlemmerschnitzel – Gyrosspieße –

– Rinderfilet –

Mo., ab 11.00 Uhr: Fleischküchle
Do., ab 15.30 Uhr: Spare-Ribs

BITTE BEACHTEN:
Nächste Woche bleibt unser Laden Fr., 20.6., und Sa., 21.6.,  
geschlossen!

Bauerngemeinschaft Illerwinkel GmbH | Marktplatz 5 | 87764 Legau 
Tel. 0 83 30 / 93 38 74 | Fax 0 83 30 / 91 17 41 | www.bg-illerwinkel.de

Weil man weiß wo‘s herkommt!




